
 

Die Herausragenden Titel 1998 
 

 Thomas Walkenhorst wurde Eichkranzsieger im Einer und qualifizierte sich so 
für den Nationscup und errang dort den 5. Platz! 

 Jörg Bullinger holte bei der Deutschen Jugendmeisterschaft die Silbermedaille 
im Leichtgewichts-Doppelvierer! 

 Christl Schmidt siegte bei den World-Masters im Einer und mit Titie Jordache im 
Doppelzweier! 

 Evi Häußler wurde Deutsche Hochschulmeisterin im Frauen-Doppelzweier und 
Frauen-Doppelvierer und holte mit Esther Wiedenmaier, Alex Dingeldey und 
Frank Wilhelmi die Silbermedaille im Mixed-Doppelvierer! 

 
 

Die besonderen Titel 1999 
 

 Thomas Walkenhorst wurde Eichkranzsieger im Einer und Doppelzweier und 
qualifizierte sich so für den Nationscup und errang dort den 5. Platz im 
Doppelzweier! 

 Thomas Walkenhorst wurde Deutscher Sprintmeister im Einer! 
 Thomas Walkenhorst wurde Deutscher Vizemeister im Doppelvierer! 
 Esther Wiedenmaier, Jutta Seeburger, Alex Dingeldey und Frank Wilhelmi 

gewannen bei der Deutschen Hochschulmeisterschaft die Silbermedaille im 
Mixed-Doppelvierer! 

 Z.T. mehrfache bayerische Meister wurden: Alexander Walkenhorst, Kathrin 
Zach, Evi Häußler, Esther Wiedenmaier und Monika Günther! 

 1999 wurde die Erste Oberpfalzmeisterschaft ausgefahren (im Mix8+) 
 Oberpfalzmeister wurden: Esther Wiedenmaier, Tanja Jakob, Christl Schmidt, Evi 

Häußler, Micki Häußler, David Beicken, Thomas Walkenhorst, Alex Walkenhorst 
und Stfr. Moni Günther 

 
 

Die besonderen Titel 2000 
 

 Herbert Conrad wurde 4. bei der Ergometer-Weltmeisterschaft 
 Thomas Walkenhorst wurde Deutscher Sprintmeister im Einer! 
 Alexander Walkenhorst und Thomas Walkenhorst gewannen die 

Bronzemedaille im Männer-Doppelzweier B beim Eichkranz  
 Jeweils Deutsche Langstrecken-Ergometermeister wurden: Katrin Schicho, 

Alexander Walkenhorst, Johannes Hiltl und Herbert Conrad. 
 Z.T. mehrfache bayerische Meister wurden Evi Häußler, Esther Wiedenmaier und 

Michael Häußler 

 
Die besonderen Titel 2001 

 
 Thomas Walkenhorst wurde Eichkranzsieger im Einer, Deutscher Vizemeister 

im Einer und gewann die Bronzemedaille bei U23-WM. Außerdem erreichte er 
Platz 6 beim Weltcupfinale im Doppelzweier und war Ersatzmann bei der 
Weltmeisterschaft. 



 

 Herbert Conrad und Fritz Kärcher wurden beide in ihrer Klasse 4. bei der 
Ergometer-Weltmeisterschaft.  

 Bei der Ergometer-Europameisterschaft gewinnt Fritz Kärcher die 
Silbermedaille. Herbert Conrad wird wieder 4. 

 Bei der Deutschen Ergometermeisterschaft wurde Fritz Kärcher 3. 

 Jeweils Deutsche Langstrecken-Ergometermeister wurden: Kathi Zach und 
Herbert Conrad. 

 Z.T. mehrfache bayerische Meister wurden Evi Häußler und Alexander 
Dingeldey 

 
 

Die besonderen Titel 2002 
 

 Bei den World-Masters belegte Ragnar Dönau Rang 1, 2 und 3. Evi Häußler 
wurde dort 2. 

 Deutsche Sprintmeisterin im Einer wurde Evi Häußler  
 Bei der Deutschen Hochschulmeisterschaft siegte Evi Häußler im 4x, Esther 

Wiedenmaier holte die Bronzemedaille. 
 Beim  Bundeswettbewerb der Jungen und Mädchen siegten Daniel Artinger 

und Andreas Hartmann im Zusatzwettbewerb. 
 Im 4x+ zusammen mit Michael Schmidtler, Tobias Ponkratz und St. Mario 

Hartmann belegten sie den Rang 2.  
 Jeweils Deutsche Langstrecken-Ergometermeister wurden: Rosa Büchele, Susi 

Pohmann und Herbert Conrad. 
 Z.T. mehrfache bayerische Meister wurden Susi Pohmann, Esther 

Wiedenmaier, Evi Häußler, Tobias Ponkratz und Michael Schmidtler 
 

 
Die besonderen Titel 2003 

 
 Bei den World-Masters siegte Ragnar Dönau im Achter 
 Bei der Deutschen Meisterschaft U17 holten Simon Neumaier im Vierer ohne 

Steuermann und Tobias Ponkratz im Leichtgewichts-Doppelvierer mit Steuermann 
je eine Bronzemedaille  

 Bei der Deutschen Sprintmeisterschaft siegte Simon Neumaier im Junior- B-
Achter. Eine Silbermedaille holten Esther Dingeldey, Tina Schreiber, Titie 
Jordache und Evi Häußler im Frauen Doppelvierer. Die Bronzemedaille gewann 
Susanne Pohmann im Junior-B-Mixed-Doppelvierer.  

 Bei der Deutschen Hochschulmeisterschaft erruderten Tina Schreiber und Evi 
Häußler im Doppelvierer die Bronzemedaille. 

 
 Jeweils Deutsche Langstrecken-Ergometermeister wurden: Susanne Pohmann, 

Evi Häußler, Rosa Büchele, Tobias Ponkratz und der Achter mit: Susanne 
Pohmann, Esther Dingeldey, Evi Häußler, Rosa Büchele, Tobias Ponkratz, 
Alex Dingeldey, Ragnar Dönau und Fritz Kärcher.. 

 Z.T. mehrfache bayerische Meister wurden Susanne Pohmann, Esther 
Dingeldey, Evi Häußler, Titie Jordache, Tina Schreiber, Tobias Ponkratz, 



 

Daniel Artinger, Alex Dingeldey, Ragnar Dönau, Norbert Hartmann und Fritz 
Pohmann. 

 Bayerische Ergometermeister wurden: Tanja Hartmann, Rosa Büchele, 
Johannes Zweck, Alex Dingeldey, Fritz Kärcher, Herbert Konrad und der Vierer 
mit: Esther Dingeldey, Evi Häußler, Alex Dingeldey und Fritz Kärcher. 

 
 

Die besonderen Titel / Meisterschaftsergebnisse 2004 
 

 Bei der World-Masters-Regatta erruderte  Ragnar Dönau  Platz 1  und 2 
(Masters-Achter B bzw. A). 

 Bei der Internationalen Deutschen Hochschulmeisterschaft erruderten Alex 
und Esther Dingeldey 2 Silbermedaillen und 1 Bronzemedaille. 

 Bei der Dt. Jahrgangsmeisterschaft U17 belegten Michael Schmidtler im 
Leichtgewichtsseiner und Andy Hartmann mit Daniel Artinger im 
Leichtgewichtsdoppelzweier jeweils Platz 12. 

 Bei der Dt. Sprintmeisterschaft belegten Esther Dingeldey, Susanne Pohmann, Titie 
Jordache und Evi Häußler im Frauen-Doppelvierer Platz 4. Michael Schmidtler und 
Andreas Hartmann ersprinteten Platz 8 im Junio-B-Doppelzweier. 

 Bei der Dt. Langstrecken-Ergometermeisterschaft siegten Herbert Conrad, 
Gottfried und Irmgard Griesbeck und Fritz Kärcher 

 Z.T. mehrfache bayerische Meister wurden Eva Babiczky, Alex Dingeldey, 
Esther Dingeldey, Ragnar Dönau, René Galus, Dana Gebhardt, Norbert 
Hartmann, Titie Jordache,  Susanne Pohmann, Tina Schreiber 

 

 
Meisterschaftsergebnisse 2005 

 
 Bei der World-Masters-Regatta erruderte Ragnar Dönau 3 mal Platz 2 
 Bei der Ergometer-Europameisterschaft wurde Herbert Conrad 4. in der AK 70-

79 
 Bei der Internationalen Deutschen Hochschulmeisterschaft erruderten Esther 

Dingeldey, Eva Babiczky und Evi Häußler die Silbermedaille im Frauen-
Doppelvierer und mit Alex Dingeldey ebenso Silber im Mixed-Achter. Esther 
Dingeldey holte zusätzlich noch im Frauen-Doppelzweier die Bronzemedaille. 

 Bei der Dt. Langstrecken-Ergometermeisterschaft siegten Herbert Conrad, 
Irmgard Griesbeck und Rene Galus 

 Beim Bundeswettbewerb für Jungen und Mädchen belegten Mario Hartmann 
und Christoph Roch auf der Langstrecke Platz 3. Im Zusatzwettbewerb siegte 
Mario Hartmann und Christoph Roch holte eine Silbermedaille. Auf der 
Kurzstrecke holten sie nochmal Silber. 

 Beim German Masters Championat wurde Ragnar Dönau 2 mal 2. 
 Bayerische Meister wurden Eva Babiczky und René Galus im Mixed-

Doppelvierer und Alex Dingeldey, Ragnar Dönau, Norbert Hartmann und 
Steuerfrau Dana Gebhardt im Masters-B-Achter.  



 

 

Meisterschaftsergebnisse 2006 
 

 Bei der Europameisterschaften der Universitäten holten Evi Häußler und Ruth 
Bürckstümmer (RRK) die Silbermedaille im SF 2x. 

 Bei der Euro-Masters-Regatta siegte Evi Häußler im MW 1x A und zusammen mit 
Ruth Bürckstümmer (RRK) im MW 2x A. Zusammen mit Alex Dingeldey und 
Ragnar Dönau holten sie Platz 3 im MM/W 4x A und alle zusammen mit Bärbel 
Ulbrich-Prantl und Dana Gebhardt in Renngemeinschaft mit Nürnberg, München 
und Deggendorf im MM/W 8+ A ebenso Platz 3. 

 Bei der Internationalen Deutschen Hochschulmeisterschaft siegte Evi Häußler 
im SF 2x und SF 2x Hochschulort wiederum mit Ruth Bürckstümmer (RRK).  

 Beim Bundeswettbewerb für Jungen und Mädchen holte Mario Hartmann im 
Jung1x 14 J. auf der Langstrecke Bronze. Im Zusatzwettbewerb gewann er eine 
Silbermedaille. Auf der Kurzstrecke nochmal Bronze. 

 Bei der Deutschen Sprintmeisterschaft belegeten Michael Schmidtler und 
Andreas Hartmann Platz 4 im JM 2x A. Dana Gebhardt und Evi Häußler wurden 
7. im SF 2x A. 

 Bei der Dt. Langstrecken-Ergometermeisterschaft siegten Rosa Büchele (AK 
50-59) und Gernot Einöder (AK 50-59 LG). 

 Bayerische Meisterinnen wurden Evi Häußler (SF 1x, 2x und 4x) und Titie 
Jordache (SF 4x). 

 Herbert Conrad schaffte in diesen Jahr zum 30.mal das Bayerische und zum 34. 
mal das Deutsche Sportabzeichen! 

 
 

Meisterschaftsergebnisse 2007 
 

 Bei der World-Masters-Regatta siegte Ragnar Dönau im MM 8+ A und B und 
wurde 2. im MM4+B 

 Bei der Ergometer-Europameisterschaft siegte Gernot Einöder 
 Beim Bundeswettbewerb für Jungen und Mädchen wurden Tanja Hartmann 

und Magdalena Prantl im Mäd 2x 12 J. auf der Langstrecke 4. Im 
Zusatzwettbewerb wurde Magdalena 5 und Tanja 6. Auf der Kurzstrecke nochmal 
siegten sie. 

 Bei der Dt. Langstrecken-Ergometermeisterschaft siegten Ragnar Dönau, Fritz 
Kärcher, Gernot Einöder, Herbert Conrad. Silber holten: Irmgard Griebeck, 
Gottfried Griesbeck und Michael Schmidtler. Auf den Bronze-Rang kamen: 
Andy Hartmann und Evi Häußler 

 Zum Teil mehrfache Bayerische MeisterInnen wurden Magdalena Prantl, Tanja 
Hartmann, Dana Gebhardt, Esther Dingeldey, Titie Jordache, Evi Häußler, 
Ragnar Dönau und Alex Dingeldey  



 

Meisterschaftsergebnisse 2008 
 

 Bei der World-Masters-Regatta wurde Ragnar Dönau im MM 8+ B 2. und im MM 
8+A 3. 

 Bei der Ergometer-Weltmeisterschaft belegte Gernot Einöder Rang 6. 
 Bei der Dt. Jahrgangsmeisterschaft U17 gewann Mario Hartmann zusammen mit 

Clemens Brummer vom RRK das kleine Finale und wurden damit 7. insgesamt. 
 Beim Bundeswettbewerb für Jungen und Mädchen wurden Tanja Hartmann, 

Veronika Nißl, Isabella Bogner, Magdalena Prantl mit Stf. Katharina Prantl im 
Mäd 4x+ 13/14 J. auf der Langstrecke 3., auf der Kurzstrecke 6. 

 Elias Kraus, Andreas Arendt, Jakob Troidl, Lars Könis und St Benedikt 
Sonnleitner wurden im Jung 4x+ 12/13 bei der Langstrecke 3. bei der Kurzstrecke 
2. 

 Im Zusatzwettbewerb siegten Tanja Hartmann und Veronika Nißl 
 Bei der Dt. Sprintmeisterschaft belegten Dana Gebhardt, Susanne Pohmann, Titie 

Iordache und Eva Häußler im SF 4x A im kleinen Finale Platz 2 und wurden damit 
8. insgesamt. 

 Bei der Deutschen Langstrecken-Ergometermeisterschaft siegten Andreas Arendt, 
Gernot Einöder und Bärbel Ulbrich-Prantl 

 Bayerische MeisterInnen wurden Tanja Hartmann, Eva Häußler, Ragnar Dönau, 
Norbert Hartmann und Dana Gebhardt. 

 
 

Besondere Leistungen 2009 
 

 Stephanie Schedl und Gernot Einöder wurden Dt. Langstrecken-Ergometermeister 
 Mario Hartmann erruderte mit Clemens Brummer Platz 8 bei der Deutschen 

Jugendmeisterschaft (JM 2x A Lg) 
 Der RRV war mit 5 Booten beim BW (2 Doppelvierer, 1 Doppelzweier und 2 Einer): 

Andreas Arendt, Elias Kraus, Constantin Weinem, Jakob Troidl, St. Steffi Arendt 
gewannen beim BW die Langstrecke im 4x+12/13 

 Tanja Hartmann gewann beim BW die Langstrecke im Mäd 1x 14 Lg 
 Ragnar Dönau gewann bei den German Masters im MM 8+ B 
 z. T. mehrfach Bayerische Meister wurden: Andreas Arendt, Elias Kraus, Constantin 

Weinem, Jakob Troidl, St. Steffi Arendt, Dominik Rieß, Christoph Rieß, Henrik 
Pahlitzsch, Matthias Kolbeck, Lennart Köstlinger St. Benedikt Sonnleitner, Evi 
Häußler, Esther Dingeldey, Susanne Pohmann, Mario Hartmann, Alexander 
Dingeldey, Norbert Hartmann, St Melina Trebeß 

 Bei der World-Masters-Regatta siegten: Esther Dingeldey und Evi Häußler 
 Bei den World-Masters-Games gewannen Evi Häußler und Esther Dingeldey Silber 

 

 
Besondere Leistungen 2010 

 
 Tim Weinem, Steffi Ahrendt, Jakob Troidl, Tanja Hartmann, Stephie Schedl, Herbert 

Conrad und Gernot Einöder wurden Dt. Langstrecken-Ergometermeister 
 Chris Rieß wurde 5. bei der DM U17 im Einer 
 Der RRV war mit 4 Booten beim BW (3 Doppelvierer, 1 Doppelzweier) 



 

 Bayerische Meister wurden: Mario Hartmann sowie Tim Cronenberg, Robert 
Gessendorfer, Valentin Rupprecht, Constantin Weinem, Stm Johannes Troidl 

 

 
Besondere Leistungen 2011 

 
 Andreas Arendt, Simone Kellner, Rosa Büchele, Herbert Conrad und Gernot Einöder 

wurden Dt. Langstrecken-Ergometermeister 
 Der RRV war mit 4 Booten beim BW (2 Doppelvierer, 2 Doppelzweier) 
 Bayerische Meister wurden: Robert Gessendorfer, Valentin Rupprecht, Lars König, 

Richard Maxwell, Dominik Rieß und Christoph Rieß 
 Der RRV gewann die Gesamtwertung des BRJ-Förderpreises und damit einen 

Kindereiner gestiftet von der Stiftung Rudern in Bayern 
 
 

 
Besondere Leistungen 2012 

 
 Tim Weinem, Andreas Arendt und Rosa Büchele wurden Dt. Langstrecken-

Ergometermeister 
 Christoph Rieß wurde 5. bei der Dt. Jahrgangsmeisterschaft (JM 1x A) 
 Der RRV war mit 4 Booten beim Bundeswettbewerb. In der Langstrecke wurden 3 

Siege errudert. Es siegten: Moritz Stiebler und Leo Kraus im 2x 12/13 J Lg., Svenja 
Spiegl im 1x 13 J Lg. sowie Johannes Troidl im 1x 13 J Lg. Im Bundesfinale siegten 
Moritz Stiebler und Leo Kraus, Svenja Spiegl wurde 2. und Johannes Troidl 4. 

 Z. T. doppelte Bayerische Meister wurden: Leo Kraus, Moritz Stiebler, Johannes Troidl, 
Tim Weinem, St. Valentin Prantl, Christoph Rieß, Svenja Spiegl, Julia Weber, 
EliasKraus; Valentin Rupprecht 

 
 

 
Besondere Leistungen 2013 

 
 Der RRV war mit 3 Booten beim Bundeswettbewerb. In der Langstrecke wurden 2 

Siege errudert. Es siegten: Moritz Stiebler und Leo Kraus im 2x 13/14 J Lg. sowie Lara 
Mendl, Svenja Spiegl, Leo Mangatia, Johannes Troidl mit St. Tristan Stiebler im JuM 
4x+ 13/14; zweite wurden Tim Weinem und Jakob Rhein im 2x 12/13 Lg. Im 
Bundesfinale gewannen Moritz Stiebler und Leo Kraus, Der JuM 4x+ wurde 3. Tim 
Weinem und Jakob Rhein wurden 4. 

 Philipp Zimmermann, Tanja Hartmann und Elias Kraus wurden Dt. Langstrecken-
Ergometermeister 

 Bei der Dt. Jahrgangsmeisterschaft wurden 2 vierte Plätze errudert: Elias Kraus im JM 
4x A Lg (in Rgm) sowie Christoph und Dominik Rieß im SM 2x B 

 Bei der Dt. Hochschulmeisterschaft wurde Annkathrin Oksche 5. im SF 1x 
 Z. T. mehrfache Bayerische Meister wurden: Tim Weinem, Jakob Rhein, Leo Mangatia, 

Clemens v. Fabeck, St. Svenja Spiegl, Johannes Troidl, Moritz Stiebler 
 
  



 

Besondere Leistungen 2014 
 
o Bei der Dt. Jahrgangsmeisterschaft wurden 2 Medaillen gewonnen. Elias Kraus und 

Valentin Rupprecht gewannen Silber in Rgm mit Offenbach Aschaffenburg, Wiesbaden, 
Wetzlar und Hanau im JM 8+A Lg sowie Bronze im JM 4- A Lg mit Offenbach 

o Der RRV war mit 3 Booten beim Bundeswettbewerb. Bei der Langstrecke wurde Tim 
Weinem 2. in seiner Abteilung (3. in der Gesamtwertung); Beim Zusamtzwettbewerb 
siegten Niklas Graichen, Philipp Zimmermann. Im Bundesfinale wurde Tim Weinem 3. 

o Bei der Dt. Hochschultmeisterschaft siegte Henrik Pahlitsch (für die Uni Magdeburg) im 
Mixed-Dopelvierer.  Annkathrin Oksche wurde 3. im SF 1x 

o Bei der Dt. Sprintmeisterschaft wurden Tanja Hartmann und  Annkathrin Oksche 3. im 
SF 2x 

o Tanja Hartmann, Tristan Stiebler, Leo Mangatia, Noah Kraus und Elias Kraus wurden 
Dt. Langstrecken-Ergometermeister 

o Bei der Euro-Masters-Regatta gewann Jil Gardner 3 Rennen; Laurence Yaffle wurde 2 
mal Zweiter 

o Bayerische Meister wurden: Mario Hartmann, Tanja Hartmann, Annkathrin Oksche, 
Christoph Rieß, Tim Weinem, Johannes Troidl., Leonhard Seier, Leo Kraus, Moritz 
Stiebler, Julia Weber 

o beim Roseninselachter erruderten Lara Mendl, Sophie Thammer, Vera Seidl, Susi 
Rhein St. Valentin Prantl in Rgm mit München den 1000. Frauen-Sieg 

 
 

Besondere Leistungen 2015 
 

 Der RRV war mit 2 Booten beim Bundeswettbewerb. Im Zusatzwettbewerb 
gewonnen haben: Benedikt Grabmaier, Gregor Troidl, Felix Buchhauser, Katharina 
Rhein 

 Tim Weinem wurde dt. Langstrecken-Ergometermeister 
 Doppelte Bayerische Meister wurden: Tristan Stiebler und Niklas Graichen; Bayerische 

Meister wurden Benedikt Grabmaier, Gregor Troidl, Katharina Rhein, Tim Weinem, 
Felix Buchhauser, Philipp Zimmermann, David Heberlein, Noah Kraus 

 
 

Besondere Leistungen 2016 
 

 Der RRV war mit 4 Booten beim Bundeswettbewerb. Im Zusatzwettbewerb 
gewonnen haben: Benedikt Grabmaier, Tristan Stiebler; 

 bei der Dt. Langstrecken-Ergometer-Meisterschaft haben Noah Kraus und Felix 
Blank jeweils Silber und Julius Graichen Bronze gewonnen. 

 Doppelte Bayerische Meister wurden: Benedikt Grabmaier, Gregor Troidl,  
Bayerische Meister wurden Tristan Stiebler und Niklas Graichen; Katharina Rhein, 
Noah Kraus, Felix Ruppel, Tim Weinem, Felix Buchhauser, Leo Mangatia, Jakob 
Rhein und Philipp Zimmermann 

  



 

Besondere Leistungen 2017 
 

 Bei der Deutschen Jugendmeisterschaft/Jahrgangsmeisterschaft gewannen 
Emily Rupprecht und Mila Milentijevic Bronze im JF 2x B Lg 

 Der RRV war mit 6 Booten beim Bundeswettbewerb. Im Zusamtzwettbewerb 
gewonnen haben: Noah Kraus, Melisa  Ayna, Benedikt Grabmaier, Paulina 
Thammer, Emma Dingeldey und Philipp Hager 

 bei der Dt. Langstrecken-Ergometer-Meisterschaft haben gewonnen: Julius 
Graichen, Tim Weinem, Lena Fladerer und Gernot Einöder. 

 Z. T. mehrfache Bayerische Meister wurden: Tim Weinem, Felix Buchhauser, Emily 
Rupprecht, Mila Milentijevic, Maja Milentijevic, Ella Rosenberger, Paulina Thammer, 
Melisa Ayna, Emma Dingeldey, Benedikt Grabmaier, Gregor Troidl, Noah Kraus, 
Julius Graichen und AnnaLynn Schreiber,  

 Gregor Troidl fuhr in Nürnberg den 3000. Sieg für den RRV 
 

 
Besondere Leistungen 2018 

 
 Bei der Deutschen Jugendmeisterschaft/Jahrgangsmeisterschaft gewann 

Niklas Graichen Silber im JM 4x+ B Lg in Rgm mit Zellingen und RG München. 
Mila Milentijevic gewann in Rgm mit RRK Bronze im JF 2x B Lg. 

 Der RRV war mit 5 Booten beim Bundeswettbewerb: Abteilungssiege erruderten: 
Julius Graichen im Jung 1x 13 Lg sowie Paulina Thammer im Mäd 1x 14 sowie der 
JuM4x+ 14J mit Paula Säckler, Luise Terhart, Adrian Sperl, Pepe Rosenberger St 
Lena Baumgartner und der Mäd 2x 12/13 mit Lina Schoierer und Sophie Fahrnholz. 
Beim allg. Sportwettbewerb gewannen: Emilia Hess, Lina Schoierer und Luise 
Terhart. 

 Z. T. mehrfache Bayerische Meister wurden: Tim Weinem, Emily Rupprecht, Mila 
Milentijevic, Paulina Thammer, Emma Dingeldey, Sophie Fahrnholz, Benedikt 
Grabmaier, Gregor Troidl, Philipp Haber, Georgijs Matuls, Niklas Graichen  
AnnaLynn Schreiber, Leonid Menz und Titie Iordache 

 
 

Besondere Leistungen 2019 
 

 Der RRV war mit 5 Booten beim Bundeswettbewerb: Luis Edenhofer wurde 
Bundessieger und Gesamtsieger der Langstrecke im Jung 1x 13! Beim allg. 
Sportwettbewerb gewannen: Emma Dingeldey, Luis Edenhofer, Melina Ayna und 
Michael Frei  

 Bei der Deutschen Jugendmeisterschaft/Jahrgangsmeisterschaft gewann 
Anna Lynn Schreiber Silber im SF4+B und Bronze im JF 8+ A 

 Bei der Deutschen Hochschulmeisterschaft gewann Robert Gessendorfer 
Gold im SM 2x  A Lgw 

 Bei der Deutschen Langstreckenergometer-Meisterschaft gewannen: Emma 
Dingeldey und Tim Weinem 

 Z. T. mehrfache Bayerische Meister wurden: Tim Weinem, Philipp Zimmermann, 
Felix Buchhauser, Georgijs Matuls, Michael Frei, Felix Lederer,  AnnaLynn 
Schreiber 



 

 
 

Besondere Leistungen 2020 
 

 Bei der Deutschen Langstreckenergometer-Meisterschaft gewannen Emma 
Dingeldey und Luis Edenhofer Gold. 

 Silber gewannen: Aleksandrs Matuls, Melina Ayna, Georgijs Matuls und Tim 
Weinem. Bronze ging an Luise Terhart 

 
 

Besondere Leistungen 2021 
 

 Bei der Bayerischen Meisterschaft gewannen Tim Weinem, Gerogijs Matuls im 
Männer Doppelzweier sowie Aleksandrs Matuls im Jungen 1x 13 

 Tim Weinem erruderte den 2000. Männer-Sieg 
 
 

Besondere Leistungen 2022 
 
o Bei der Deutschen Jahrgangsmeisterschaft siegte Luis Edenhofer mit seinem 2x-

Partner aus Nürnberg im JM2x B und qualifizierte sich damit für die Junioren-
Nationalmannschaft für den Baltic-Cup 

o Beim Bundeswettbewerb der JuM siegte Aleksandrs Matuls bei der 
Bundesregatta, der Langstrecke (Abteilungssieg mit 2.schnellster Geamtzeit) 
und beim Athletikwettbewerb (Abteilungssieg) 

o Aleksandrs Matuls qualifizierte sich auch für die DRJ-Mannschaft für „Row to 
Olympics“ („kleine EM“) und konnte dort mit der Mannschaft Silber gewinnen. 

o Bei der Bayerischen Meisterschaft gewannen Luis Edenhofer, Gerogijs Matuls, 
sowie Aleksandrs Matuls 

 
 
 
 
 
 
Anmerkung:  
Nationscup entspricht der heutigen der U23 WM 
Eichkranz entspricht der heutigen DM U 23 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand 31.12.22 
Zusammengestellt von Evi Häußler nach Vorbild und Vorarbeit von Adi Stoll, Fritz Saltner  
u. a.  


